
 
Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DSGVO 

  Seite 1 von 3 
 

 

Datenschutzhinweise Zertifikatslehrgang für Produktionsmanagement 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit der Anmeldung und Durchführung des 

"Zertifikatslehrgangs für Produktionsmanagement" beim IMB-Institut. 

Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung ergibt sich aus dem 

Fortbildungsvertrag und den gesetzlichen Bestimmungen zur Durchführung von Bildungsmaßnahmen. 

Das IMB-Institut benötigt Ihre Daten, um den Fortbildungsvertrag mit Ihnen abschließen zu können, 

die Lehrgangsdurchführung zu gewährleisten, die Kommunikation mit etwaigen Förderstellen (z. B. 

Agentur für Arbeit) im Rahmen der Bildungsgutschein-Förderung sicherzustellen und die 

erforderlichen Nachweise und Zertifikate zu erstellen. 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

IMB-Institut 

Egerländer Straße 28 

95448 Bayreuth 

Telefon: 0921 787772-00 

E-Mail: info@imb-bayreuth.de 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Werner Wittauer 

Egerländer Straße 28 

95448 Bayreuth 

E-Mail: info@imb-bayreuth.de 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass bei Nutzung dieser E-Mail-Adresse die Inhalte nicht 

ausschließlich von unserem Datenschutzbeauftragten zur Kenntnis genommen werden. Wenn Sie 

vertrauliche Informationen austauschen möchten, bitten wir Sie daher zunächst über diese E-Mail-

Adresse um direkte Kontaktaufnahme durch den Datenschutzbeauftragten. 

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Ihre Daten werden dafür erhoben, um: 

 den Fortbildungsvertrag abzuschließen und durchzuführen 

 die Lehrgangsteilnahme zu verwalten und zu dokumentieren 

 die Kommunikation mit Förderstellen sicherzustellen 

 Fehlzeiten und Anwesenheit zu kontrollieren 

 Leistungskontrollen durchzuführen und Zertifikate zu erstellen 

 die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen einzuhalten 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGVO (Vertragserfüllung) in 

Verbindung mit den allgemeinen Teilnahmebedingungen verarbeitet. 

Soweit eine Datenübermittlung an die Förderstellen erfolgt, geschieht dies auf Grundlage von Art. 6 

Abs. 1 Buchstabe c) DSGVO (rechtliche Verpflichtung) in Verbindung mit den sozialrechtlichen 

Bestimmungen. 

5. Kategorien der personenbezogenen Daten, die verarbeitet werden 
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Das IMB-Institut verarbeitet folgende personenbezogene Daten von Ihnen: 

 Name und Vorname 

 Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

 Telefonnummer und E-Mail-Adresse 

 Geburtsort und Geburtsdatum 

 Angaben zur Rechnungsstellung (Firma/Institution, Adresse) 

 Qualifikationsnachweise und Zeugnisse 

 Anwesenheitsdaten und Fehlzeiten 

 Krankheitsbescheinigungen 

 Leistungsnachweise und Prüfungsergebnisse 

 Daten zur Förderung der Lehrgangskosten 

6. Quelle der Daten 

Ihre Daten haben wir direkt von Ihnen im Rahmen der Anmeldung und Vertragsabwicklung erhalten. 

Weitere Daten erhalten wir gegebenenfalls von etwaigen Förderstellen. 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden übermittelt an: 

 Förderstellen (zur Abrechnung der Förderung und Meldung von Fehlzeiten) 

 HWK (als Schulungsstandort) 

 Dozenten und Trainer (soweit für die Lehrgangsdurchführung erforderlich) 

 IT-Dienstleister (Auftragsverarbeiter für die technische Umsetzung der Datenverwaltung) 

8. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale 

Organisation zu übermitteln. 

Die Bereitstellung Ihrer Daten erfolgt teilweise über eine Webanwendung im Internet. Die 

Vertraulichkeit, die Integrität (Unverletzlichkeit), die Authentizität (Echtheit) und die Verfügbarkeit der 

personenbezogenen Daten kann damit nicht garantiert werden. 

9. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nach der Erhebung beim IMB-Institut so lange gespeichert, wie dies unter 

Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemäß HGB und AO für die jeweilige 

Aufgabenerfüllung (Vertragsdurchführung, Dokumentation der Bildungsmaßnahme, 

Nachweispflichten gegenüber Förderträgern) erforderlich ist. 

Die Speicherung erfolgt in der Regel für einen Zeitraum von 10 Jahren nach Lehrgangsende für 

steuerrelevante Unterlagen und 6 Jahre für sonstige Geschäftsbriefe und Vertragsdokumente. 

10. Betroffenenrechte 

Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 

Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
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Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 

DSGVO). 

Hinweis auf Einschränkungen bei Nichterteilung der Daten: 

Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben: 

 kann der Vertrag mit Ihnen nicht abgeschlossen werden 

 kann die Lehrgangsteilnahme nicht ermöglicht werden 

 kann die Förderung durch die Förderstellen nicht gewährleistet werden 

 können keine Zertifikate oder Teilnahmebescheinigungen ausgestellt werden 

Wenn ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 

Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 

20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft das IMB-Institut, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an die betriebliche Datenschutzbeauftragte unter 

datenschutz@imb-bayreuth.de. 

Des Weiteren steht Ihnen ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde zu. 

11. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Soweit Sie in bestimmte Datenverarbeitungen durch das IMB-Institut durch eine entsprechende 

Erklärung eingewilligt haben (z.B. für Informationen über weitere Bildungsangebote), können Sie die 

Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung 

bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Der Widerruf kann formlos per E-Mail an datenschutz@imb-bayreuth.de erklärt werden. 

 


